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Personenaufzug 
Kabinengröße B x T x H
1,20 x 2,30 x 2,20
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Verlegemuster Treppenlauf siehe
Skizze Verlegemuster Treppenläufe
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Startpunkt Sockelfliesen 
Rundung. 11 Teilstücke je 20 
cm geschnitten aus 
Sockelfliese (60 cm) unter 
Beibehaltung 3 mm Fuge

Startpunkt Sockelfliesen 
Rundung. 4 Teilstücke je 30 
cm geschnitten aus 
Sockelfliese (60 cm)unter 
Beibehaltung 3 mm Fuge
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Verlegemuster Treppenlauf siehe
Skizze Verlegemuster Treppenläufe
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Startpunkt Sockelfliesen 
Rundung. 10 Teilstücke 
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3 mm Fuge
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Startpunkt Sockelfliesen 
mittig in Rundung.
10 Teilstücke je 30 cm 
geschnitten aus 
Sockelfliese (60 cm) 
unter Beibehaltung 3 
mm Fuge.
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Skizze Verlegemuster Treppenläufe
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Startpunkt Sockelfliesen 
Rundung. 5 Teilstücke je 
30 cm geschnitten aus 
Sockelfliese (60 cm) unter 
Beibehaltung 3 mm Fuge

Startpunkt Sockelfliesen Rundung. 
3 Teilstücke je 30 cm geschnitten 
aus Sockelfliese (60 cm) unter 
Beibehaltung 3 mm Fuge. Viertes 
Teilstück nach Aufmaß.
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Startpunkt Sockelfliesen 
Rundung. 10 Teilstücke 
je 30 cm geschnitten aus 
Sockelfliese (60 cm)
unter Beibehaltung 3 mm 
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30
30

30

30

30

30

30

30

30

30

405

13 Stg.
29 / 16,54

OKF -3,97
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VK Sockel = VK Putz Aufzugschacht
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Flachstahl 160 / 10 mm, 
rostgrundiert und lackiert in 
RAL 9010, mit Montagelaschen 

Montageschraube 
n. Statik AN

Fuge 5 mm
daueralstisch versiegelt

Leistung AN Rohbauarbeiten

Leistung AN Fliesenleger

Leistung AN Schlosserarbeiten

03 8

Senkrechter Sockel verschweißt 
mit Lasche und Flachstahl 
d= 10mm in Verlängerung des 
Geländerpfostens

1
1

15

03 5

15

Spachtel 3 mm

Leistung AN Estrich

Abschlussprofil 
Innenputz 3 / 25 mm

Fuge 5 mm
dauerelastisch versiegelt

Bodenfliesen

Randfugen über 5 mm sind durch Anpassen vorhergehender Fugen zu reduzieren
Sockelfliesen an Rundungen sind gemäß Plan polygonal aufzuteilen.
Übernahme der Estrichfugen in Sockelfliesen

Feinsteinzeug unglasiert, Agrob Buchtal Aera Pro Sandweiß oder gleichwertig
Fliesen Nennmaß 30 x 60 cm, Materialstärke = 10,5 mm, Drittelverband
Fugenbreite 3 mm, Fugenfarbe nach Wahl AG
Rutschhemmung R10/A

Trittstufe: Feinsteinzeug unglasiert, Agrob Buchtal Aera Pro Sandweiß oder gleichwertig
Fliesen Nennmaß 31 x 145 cm, Materialstärke = 10,5 mm
Fugenbreite 3 mm, Fugenfarbe nach Wahl AG
Rutschhemmung R10/A
Treppenkante: Feinsteinzeug unglasiert, Agrob Buchtal Aera Pro Sand oder gleichwertig
Fliesen Nennmaß 7,2 x 145 cm, Materialstärke = 10,5 mm
Fugenbreite 3 mm, Fugenfarbe nach Wahl AG
Rutschhemmung R10/A
Setzstufe: Feinsteinzeug unglasiert, Agrob Buchtal Aera Pro Sandweiß oder gleichwertig
Fliesen Nennmaß 28 x 145 cm, Materialstärke = 10,5 mm
Fugenbreite 3 mm, Fugenfarbe nach Wahl AG
Rutschhemmung R10/A
Podest: Feinsteinzeug unglasiert, Agrob Buchtal Aera Pro Sandweiß oder gleichwertig
Fliesen Nennmaß 30 x 60 cm, Materialstärke = 10,5 mm, Drittelverband
Fugenbreite 3 mm, Fugenfarbe nach Wahl AG
Rutschhemmung R10/A

B
 044.1 

B
 045 

Plan gültig für Raumkonfiguration, Fliesenspiegel und Positionierung der Ausstattung. Details Wandtypen und Anschlussdetails Boden/Wand gem. gesonderter Plan.

Sockel: Feinsteinzeug unglasiert, Agrob Buchtal Area Pro Sandweiß oder gleichwertig
Fliesen Nenmaß 7 x 60 cm, Materialstärke = 10,5 mm, auf Gehrung geschnitten
Fugenbreite 3 mm, Fugenfarbe nach Wahl AG

Staubbindender Anstrich auf Estrich

Eingangsmatte: EMCO Marschall 522 PSL Conform Farbton 76.03 mokka oder gleichwertig, 
umlaufend Rahmen aus Aluminiumprofilen, oberflächenbündig

Estrichfuge, 2 Winkelprofile Schlüter-Schiene E110EB, Edelstahl gebürstet, H = 11 mm oder 
gleichwertig, dauerelastische Fuge, Farbe an Fliese/Fuge angepasst, nach Wahl AG, bei 
Bodenbelagswechseln als einfache Abschlussleiste ausgeführt

Startpunkt Fliesenverlegung
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Verlegemuster gültig für Treppen mit 
Auftrittsbreite größer 1,45 m. Startpunkt 
Verlegemuster immer erste Treppenkante 
mit mittiger Fuge (Auftrittsbreite / 2) und 
erste Setzstufe und erster Auftritt mit 
Fuge rechts (Auftrittsbreite - 1,45 m). 

Fuge Boden / Sockel als dauerelastische Fuge ausgeführt
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Bauherr / Projektleitung

Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser Unterlage, Verwertung und Mitteilung Ihres Inhaltes ist nicht gestattet, soweit nicht ausdrücklich zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz. Alle Rechte vorbehalten.
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Abhangdecke
Außenkante
Abluft
Bodendurchbruch
Bodenschlitz
Brüstungshöhe
Brandmeldezentrale
Bauteilblatt
Bauteilkatalog
Brandwand
Deckendurchbruch
Elektro
Entrauchung
Fertig

Fundamentkante
Fördertechnik
Innenkante
Im Lichten
Lichte Raumhöhe
Notausgang
Oberkante
Oberlicht
Rauchabzug
Rohboden 
Rohbodenversprung 
Rohdecke
Rohdeckenversprung
Rauchschutz-Druck-Anl.

Rauchwärmeabzug
Steigungen
Treppenhaus
Überfahrt
Unterfahrt
Unterkante
Elektro Unterverteilung
Überzug
Unterzug
über Normalnull
Vorderkante
Wanddurchbruch
Wandschlitz
Zuluft

Feuerwiderstandsklasse
Feuerhemmend
Feuerbeständig
aus nicht brennbaren 
Baustoffen
Tür
Dichtschliessend
Rauchschutztür
Wandhydrant
Standhydrant
Trockene Steigleitung
Brandwand
Bauart einer Brandwand
Löschewasserentnahme-
stelle

Abkürzungen

Weitere Hinweise

- Weitergehende Detaillierungen sind der Fach- und Montageplanung zu entnehmen.

- Alle Maße sind am Bau zu überprüfen. Bei Unstimmigkeiten sind Bauleitung und Architekt umgehend zu informieren.

- Alle Stahlbetonteile sind zu fasen: 
  Fertigteile Fase = 6mm (Diagonale), Ortbeton Fase = 15mm (Diagonale), im Bereich von Abdichtungen Fase = 30mm (Diagonale)

- Öffnungshöhen, Türhöhen und Brüstungshöhen beziehen sich auf OKFFB.

- Herstellerbedingte Maßänderungen, die die Gestaltung beeinflussen, sind mit dem Auftraggeber, 
  der Projektsteuerung und dem Architekten abzustimmen. Abstimmung und Koordination erfolgt mit allen Beteiligten.
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